
 

Protokoll der Mitgliederversammlung vom 18.04.2015 in München 
 

Beginn: 9.35 Uhr 

 

TOP 1 Begrüßung der Teilnehmer und Dank 

 Die 1. Vorsitzende, Frau Dr. Schlamp-Diekmann, eröffnet die Versammlung um 9.35 

Uhr. Sie begrüßt die Anwesenden und insbesondere Regierungsschuldirektorin Frau 

Mayer-Lengsfeld und Herrn Prof. Dr. Grohnfeldt und dankt dem Vorstandsteam. 

 Es wird festgestellt, dass die Einladung zur Mitgliederversammlung den Mitgliedern 

rechtzeitig (per Mitgliederbrief im Februar 2015) zugestellt wurde.  Die Tagesordnung 

war in der Einladung enthalten. Es sind 30 dgs-Mitglieder anwesend, die 

Versammlung ist beschlussfähig.  

 

TOP 2 Genehmigung der Tagesordnung 

 Die Versammlung ist mit der genannten Tagesordnung einverstanden. 

 

TOP 3 Genehmigung des Protokolls MGV 

 Protokoll der Mitgliederversammlung vom 05.04.2014 wird ohne Einwände 

einstimmig genehmigt. 

 

TOP 4 Anträge 

 

Bericht über Anträge an die Delegiertenversammlung 2014: 

Antrag der LG Bayern:  

Bemühen um eine gemeinsame Position zum Thema Inklusion 

Die DV möge beschließen, dass die dgs ausgehend von ihrem Positionspapier im Sinne 

der Versorgungsqualität von Menschen mit Sprachbehinderungen Schnittpunkte mit 

anderen Verbänden und deren Positionen sucht, um bildungspolitisch kooperativ zu 

agieren. 

 

 Positionen der verschiedenen Verbände (z. B. vds, dbs, ögs) mit der dgs verlinken, 

Kommunikation starten, gemeinsame Ziele formulieren 

 Kooperation als bottom-up-Bewegung durchführen, Schnittpunkte mit anderen 

Verbänden realisieren und ausfüllen 

 Vernetzung mit anderen Fachrichtungen, z. B. Fortbildungsveranstaltungen mit vds, 

ögs und Grundschulverband (teilweise schon realisiert) 

 

Antrag an die Mitgliederversammlung:  

Die Mitgliederversammlung möge beschließen, Herrn Prof. Dr. Manfred Grohnfeldt die 

Ehrenmitgliedschaft in der dgs Landesgruppe Bayern zu verleihen. 

Der Antrag wird ohne Einwände einstimmig angenommen. 

 

  

1. Vorsitzende 

Dr. Franziska Schlamp-Diekmann 
Helene-Mayer-Ring 10 

80809 München 
Telefon:  089/14002710 

E-Mail: franziska.schlamp@gmx.net 

Deutsche Gesellschaft für Sprachheilpädagogik 

                      Landesgruppe  

                      Bayern, e.V. 



TOP 5 Bericht der Vorstandschaft 

 Landesgruppenbericht der Landesgruppe Bayern unter: http://www.dgs-

ev.de/fileadmin/bilder/dgs/pdf-dateien/LG-Berichte_2014/Bericht_LG-

Bayern_2014.pdf 

 Tätigkeitsbericht der Vorstandschaft unter: www.dgs-ev.de/bayern (siehe Anlage) 

 Mitgliederzahlen sind leicht abnehmend (April 2015: 646 Mitglieder) 

 Fortbildungsveranstaltungen: Die Versammlung dankt den Fortbildungsreferentinnen 

Marion Oswald und Patricia Abbé (Augsburg, München-Ost) 

Entwicklung von Weiterqualifizierungsmodulen für Sprachheilpädagogen und 

Sprachheilpädagoginnen in inklusiven Settings Marion Oswald berichtet 

 dgs-Infostand am BLLV-Lehrertag 2014 

 Veranstaltung am KM zum Thema Inklusion: Stand der Entwicklung, Arbeit an den 

Förderzentren, Unterstützung durch das ISB, bestehende Formen der Inklusion und 

deren Ausbau, Fachlichkeit der Sonderpädagogen unersetzlich, der Ausbau der 

Ganztagsklassen bringt jedoch einen Fachkräftemangel mit sich, der auch durch 

Zusatzqualifikation nicht aufgefangen werden kann -> Dialog fortführen 

 Praxis Sprache: Irina Ruppert-Guglhör berichtet 

◦ Redaktion Praxis Thema: 5 Redakteure  

◦ Geplante Praxisthemen: 

3/2015: Sprachförderung im Jugendalter 

4/2015: Diagnostik bei Sprachentwicklungsstörungen 

1/2016: Neue Medien in Sprachförderung und Sprachtherapie 

2/2016: Stimme, Stimmbildung Lehrer/Schüler (Gastredaktion Dr. Bettina 

Achhammer) 

◦ Neuer Internetauftritt der dgs-Sprachheilarbeit „Praxis Sprache“: Kerstin Rimpau 

berichtet  

Homepage: sprache.dgs-ev.de 

Inkl. Downloadbereich (derzeit schon kostenlos/passwortfrei verfügbar: Jg. 2014,   

1/2015) 

Ab 2/2015: Downloadbereich der Praxis Sprache passwortgeschützt, Passwort  

gültig für jeweils ein Jahr (Wechsel immer mit Heft 2), vorne im Heft zu finden  

 so können auch  Käufer von Einzelheften und Autoren (Nicht –Mitglieder)  auf 

Downloadbereich zugreifen 

 Schulz-Kirchner-Verlag stellt eigenen Download für Abo-Kunden 

  

 Homepage Praxis und Forschung Sprache: Irina Ruppert-Guglhör berichtet – wichtige 

Bestandteile: 

- Forschung Sprache (E-Journal): Open source 2013-2015 kostenlos zugänglich 

unter www.dgs-ev.de > dgs Sprachheilarbeit > Forschung Sprache 

- Praxis Sprache: geplant, auch bayerische Vorläufer dort kostenfrei zur 

Verfügung zu stellen 

- Manuskriptrichtlinien werden überarbeitet nach APA-Style 

  

http://www.dgs-ev.de/fileadmin/bilder/dgs/pdf-dateien/LG-Berichte_2014/Bericht_LG-Bayern_2014.pdf
http://www.dgs-ev.de/fileadmin/bilder/dgs/pdf-dateien/LG-Berichte_2014/Bericht_LG-Bayern_2014.pdf
http://www.dgs-ev.de/fileadmin/bilder/dgs/pdf-dateien/LG-Berichte_2014/Bericht_LG-Bayern_2014.pdf
http://www.dgs-ev.de/bayern
http://www.dgs-ev.de/


 Neues von der Bundesebene: 

◦ Aktuelle Entwicklungen auf Bundesebene in den einzelnen LG 

◦ Rückblick 31. dgs-Bundeskongress 2014 in Leipzig mit den Schwerpunkten 

„Sprache kompetent fördern“ und „Sprache vernetzt fördern“: gewinnbringende 

Inhalte, sprachheilpädagogische Messe 

◦ Im Rahmen der Delegiertenversammlung in Leipzig: angenommene Anträge und 

damit inhaltliche Schwerpunkte der nächsten zwei Jahre,  

◦ Neue Geschäftsstelle Bund: Werderstraße 12, 12105 Berlin 

◦ Mitarbeit der dgs an den neuen Therapie-Leitlinien SSES 

◦ Bundeskongress in Hannover: 15.-17.09.2016 

◦ dgs-Gütesiegel – Suche nach Praxispartnern 

TOP 6 Kassenbericht, Entlastung des Kassenführers 

 Kassenbericht März 2013-2015 

 Fr. Schmaußer präsentiert den Kassenbericht und erläutert die zwei Konten, 

Unterbereiche und einzelne Positionen 

 Kassenprüfung: Die Kassenprüfung erfolgte am 22.03.2015 von Georg Knödel und 

Barbara Mühlthaler. Es wurden keine Unstimmigkeiten gefunden, die Kasse wurde 

einwandfrei, sauber, ordentlich und übersichtlich geführt. Fr. Schmaußer konnte alle 

geprüften Einnahmen und Ausgaben erklären und belegen. 

 Bitte um Genehmigung 

 

Der Antrag auf Entlastung wird gestellt. Die Entlastung der Kasse erfolgt einstimmig. 

 

TOP 7 Entlastung der Vorstandschaft 

Der Antrag auf Entlastung des Vorstands wird gestellt und erfolgt einstimmig. 

 

TOP 8 Neuwahlen 

 Herr Georg Knödel wird als Wahlleiter vorgeschlagen und von der Versammlung 

gewählt. 

 Stimmberechtigte (Anwesenheitsliste): 30 Stimmberechtigte (dgs-Mitglieder) 

 Wahlleiter stellt Antrag auf direkte Wahl, pos. Abstimmung per Handzeichen (30 Ja-

Stimmen). 

 

Die Wahlen haben folgendes Ergebnis: 

 

1.Vorsitzende:  

Vorgeschlagen wird Dr. Franziska Schlamp-Diekmann, sie stellt sich zur Wahl, keine weiteren 

Vorschläge. 

Ergebnis: Mit 1 Enthaltung und 29 Ja-Stimmen angenommen. Frau Dr. Schlamp-Diekmann 

nimmt die Wahl an. 

 

2. Vorsitzende:  

Vorgeschlagen wird Dr. Karin Reber, sie stellt sich zur Wahl, keine weiteren Vorschläge.  

Ergebnis: Mit 1 Enthaltung und 29 Ja-Stimmen angenommen. Frau Dr. Reber nimmt die Wahl 

an. 

 

  



Kassenführung:  

Vorgeschlagen wird Claudia Schmaußer, sie stellt sich zur Wahl, keine weiteren Vorschläge. 

Ergebnis: Mit 1 Enthaltung und 29 Ja-Stimmen angenommen. Frau Schmaußer nimmt die 

Wahl an. 

 

Geschäftsführerin:  

Die Vorsitzende dankt der scheidenden Geschäftsführerin Susanne Günther. Vorgeschlagen 

wird Irina Ruppert-Guglhör, sie stellt sich zur Wahl, keine weiteren Vorschläge.  

Ergebnis: Mit 1 Enthaltung und 29 Ja-Stimmen angenommen. Frau Ruppert-Guglhör nimmt 

die Wahl an. 

 

Schriftführung:  

Vorgeschlagen wird Antina Hüttel, sie stellt sich zur Wahl, keine weiteren Vorschläge.  

Ergebnis: Mit 1 Enthaltung und 29 Ja-Stimmen angenommen. Frau Hüttel nimmt die Wahl an. 

 

Beisitzerin:  

Vorgeschlagen wird Dr. Wilma Schönauer-Schneider, sie stellt sich zur Wahl, keine weiteren 

Vorschläge.  

Ergebnis: Mit 1 Enthaltung und 29 Ja-Stimmen angenommen. Frau Dr. Schönauer-Schneider 

nimmt die Wahl an.  

 

Wahl der Kassenprüfung in cummulo: Georg Knödel und Barbara Mühlthaler (in 

Abwesenheit, das schriftliche Einverständnis liegt vor) werden vorgeschlagen, sie stellen sich 

zur Wahl, keine weiteren Vorschläge. 

Ergebnis: Mit 2 Enthaltungen und 28 Ja-Stimmen angenommen. Herr Knödel und Frau 

Mühlthaler nehmen die Wahl an. 

 

Der Wahlleiter begrüßt den neuen Vorstand. 

Die 1. Vorsitzende dankt dem Wahlleiter. 

Die 1. Vorsitzende dankt der ehemaligen Geschäftsführerin Susanne Günther und den 

Referentinnen Irina Ruppert-Guglhör, Kerstin Rimpau, Patricia Abbé, Marion Oswald, 

Christiane Fruth, Barbara Mühlthaler und Andrea Ziegler sowie den Referentinnen des Karl-

Heil-Preises Inka Denkler und Helga Plöckinger für das hohe Engagement und die 

wunderbare Zusammenarbeit. Die Referentinnen werden auch weiterhin den Vorstand 

unterstützen, wofür ein ganz herzliches Dankeschön ergeht. Die neuen Referentinnen Marion 

Bernhardt (Homepage), Carla Nicolai (Praxisthema), Anja Kutscher (Praxisthema) und Tanja 

Klust (Mitgliederbrief) werden ernannt und von der Versammlung begrüßt. 

 

TOP 10 Verschiedenes 

 7. Würzburger Sprachheiltag „Sprachheilpädagogische Diagnostik“ an der Maria-

Stern-Schule am 24.10.2015 in Würzburg 

 

Die 1. Vorsitzende dankt für die Aufmerksamkeit und verabschiedet die Mitglieder. 

-- 

Ende der Mitgliederversammlung: 10.56 Uhr  

 



Protokollführerin: Gez. Antina Hüttel (Schriftführerin) 

 

1.Vorstand: Gez. Dr. F. Schlamp-Diekmann (1. Vorsitzende) 

 

Anlage: Tätigkeitsbericht der Vorstandschaft 


